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PALLIATIVPFLEGETEAM: WIR SIND DIE BESTEN!
Bayerische Landessieger beim Wettbewerb „Beliebteste Pflegeprofis 2025“, geehrt von Ministerpräsident 
persönlich

Großer Jubel brandete in der Kirche auf, als Karin Bültmann die 
Urkunde des Wettbewerbs „Deutschlands Beliebteste Pflege-
profis“ entgegennahm, stellvertretend für das Pflegeteam der 
Klinik für Palliativmedizin, das Siegerteam in Bayern. Die Aus-
zeichnung wurde überreicht von Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder persönlich sowie Dr. Florian Reuther, Direktor des Ver-
bands der Privaten Krankenversicherungen (PKV). Die PKV 
ist Initiator und Organisator des Wettbewerbs. Ihre Dankesre-
de starte Karin Bültmann mit dem beherzten Aufruf: „Wir sind 
die bayerischen Pflegeprofis 2025! Endlich ist es offiziell, was 
wir schon lange wissen: Wir sind die Besten!“ und sie ergänz-
te: „Danke für diese Auszeichnung, sie bestärkt uns in unserer 
Arbeit und gibt uns Kraft und Anerkennung.“

Uns verbindet mehr als ein Beruf

Die Stimmung beim Festakt zur Siegerehrung, der in der Kran-
kenhauskirche stattfand, war ausgelassen und fröhlich, das 
Pflegeteam feierte ihre Pflegedienstleiterin wie einen Rockstar. 
Aber das Team zeigte sich auch sichtlich bewegt und dankbar 
für die Wertschätzung, Anerkennung und Sichtbarkeit, die sie 
durch die Auszeichnung erfahren. Und Bültmann dankte ihrem 

Team für „euren unermüdlichen Einsatz, unseren Teamgeist, 
unser Miteinander. Das macht uns stark! Wir lachen zusammen, 
wir tragen Sorge miteinander für unsere Patienten und das auf 
höchstem pflegerischen und medizinischen Niveau. Uns ver-
bindet mehr als ein Beruf – eine gemeinsame Verantwortung, 
Menschlichkeit und der feste Wille, jedem Menschen bis zum 
Abschied Würde, Wärme und Orientierung zu geben. Mögen 
die Worte des Tages uns begleiten, Mut schenken und uns je-
den Tag daran erinnern, warum wir Pflege tun!“ Was das Team 
besonders macht: ein starker Zusammenhalt, echtes Mitgefühl 
und die Überzeugung, dass jeder Mensch Respekt und Zuwen-
dung auf Augenhöhe verdient.

Pflege braucht Anerkennung, Respekt und die besten Rah-
menbedingungen

Bayerns Ministerpräsident Markus Söder gratulierte dem Gewin-
nerteam persönlich und würdigte die Arbeit des Teams in seiner Unsere indischen Schwestern mit Markus Söder!

Bei der Preisverleihung: (v.l.) Ministerpräsident Markus Söder, 
Pflegedienstleiterin der Palliativstation Karin Bültmann und Dr. 
Florian Reuther, Direktor der PKV.
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Laudatio: „Gute Pflege braucht Herz und Empathie! Herzlichen 
Glückwunsch an das Pflegeteam der Klinik für Palliativmedizin 
des Barmherzige Brüder Krankenhauses München: Sie sind die 
bayerischen Landessieger im Wettbewerb „Deutschlands be-
liebteste Pflegeprofis“, ganz Bayern ist stolz auf Sie! Es ist mir 
eine besondere Freude und Ehre, heute hier zu sein und damit 
ein Stück Bekenntnis abzulegen für den hohen Wert Ihrer Arbeit, 
ich bin ein Fan der Palliativpflege, ganz besonders heute. Ohne 
Pflege ist ein Gesundheitssystem nicht denkbar und Sie leisten 
eine der anspruchsvollsten Aufgaben im Gesundheitswesen: 
schwerst- und unheilbar kranke Menschen und ihre Angehöri-
gen in der letzten Phase des Lebens zu begleiten – mit medizi-
nischer Exzellenz, Empathie und Herz. Dieser Preis ist mehr als 
eine Auszeichnung. Er ist ein starkes Zeichen der Wertschätzung 
und zugleich ein Auftrag: Pflege braucht Anerkennung, Respekt 
und die besten Rahmenbedingungen. Allen Pflegekräften herz-
lichen Dank für ihren unermüdlichen Einsatz in Krankenhäusern, 
Pflegeheimen und ambulanten Diensten.“

Würdigung pflegerischer Arbeit und Fürsorge

Mit dem Siegerteam freute sich auch Geschäftsführerin Dr. Na-
dine Schmid-Pogarell über die Auszeichnung: „Wir alle im Kran-
kenhaus Barmherzige Brüder sind sehr stolz auf das Pflegeteam 
der Palliativstation und dass das Team, zurecht, zu Bayerns ‚Be-
liebtesten Pflegeprofis‘ gewählt wurde. Sie repräsentieren heute 
die Pflege insgesamt in Bayern und in unserem Krankenhaus. 
Sie leisten jeden Tag Großartiges, Sie begleiten Menschen auf 
ihrem letzten Weg, sind bei ihnen und erleichtern ihnen Ängste 
und Schmerzen und sind manchmal einfach nur für sie da. Sie 
versuchen wirklich alles, den Ihnen anvertrauten Patientinnen 
und Patienten diesen letzten Gang wirklich in Würde zu ermög-
lichen. Menschlichkeit, Anteilnahme, Verantwortung, Engage-
ment und Mitgefühl sind universal, alles Eigenschaften, die den 
Pflegeberuf ausmachen und für die das Team der Palliativstation 
sowie alle unsere Pflegeteams stehen. Es ist Ihr besonderer Tag 
der Pflege. Es ist die Würdigung Ihrer Arbeit und Ihrer Fürsorge.“

Jede Stimme ist Dank für die Arbeit der Pflege

PKV Direktor Dr. Florian Reuther fasste den Wettbewerb 
„Deutschlands Beliebteste Pflegeprofis 2025“ zusammen: „In 
der vierwöchigen Online Abstimmung zum jeweiligen Landes-
sieger haben mehr als 140.000 Menschen ihre Stimme abge-
geben für den oder die Pflegeprofis, die sie besonders wert-
schätzen. Sie, liebes Palliativpflegeteam, können diese Stimmen 
auch persönlich nehmen. Jede Stimme ist ein öffentliches Dan-
keschön für Ihre Arbeit, für die Arbeit der Pflege insgesamt. In 
Bayern hat sich das Team der Klinik für Palliativmedizin mit über 
1.000 Stimmen durchgesetzt. Das ist wirklich ein ganz toller Er-
folg. Herzlichen Glückwunsch dazu!“

Teamfoto mit Ministerpräsident!

TAG DER BEGEGNUNG
Auch dieses Jahr überraschte der Pastoralrat 
anlässlich des vergangenen Erntedankfestes die 
Mitarbeitenden und Patient:innen mit Äpfeln, 
Dankeskarten mit einem schönen Apfelgedicht und 
unseren speziellen Fahrradsattelschonern in der 
Eingangshalle. 

Außerdem konnte wer wollte Honig von „unseren“ Bienen er-
werben. Die Bienen haben ihr Zuhause auf einem unserer Dä-
cher und werden von den jungen Imkerinnen Annika und Ma-
nuela betreut.

Die Mitglieder des Pastoralrates wollten mit der Aktion allen Kol-
leg:innen einfach mal DANKE sagen für das vergangene Jahr 

und die großartige Arbeit, 
die in unserem Haus von 
allen für das Wohl der Pa-
tient:innen geleistet wird.

Ein besonderer Dank ging 
an das Team der Küche, 
des Service und an alle 
Helfenden aus dem Pas-
toralrat für die liebevolle 
Umsetzung.
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PERSONAL NEWS  PERSONAL NEWS

FÜHRUNGSWECHSEL 
Dr. Frauke Wilken übernimmt die Leitung des 
Departments für Sport-, Schulter- und Fußortho-
pädie von Dr. Uwe Glatzmaier.

Das Department Sport-, Schulter- und Fußorthopädie der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie, Chefarzt Prof. Dr. Johannes 
Beckmann, hat eine neue Leitung. Seit dem 1. September 2025 
steht Oberärztin Dr. Frauke Wilken an der Spitze des Depart-
ments. Sie übernimmt die Funktion von Oberarzt Dr. Uwe Glatz-
maier, der jedoch auch im Ruhestand noch in Teilzeit für das 
Barmherzige Brüder Krankenhaus München weiterarbeiten und 
als stellvertretender Leiter des Departments zur Verfügung ste-
hen wird.

Dr. Wilken, Dr. Glatzmaier und das Team des Departments 
Sport-, Schulter- und Fußorthopädie behandeln und therapieren 
akute Verletzungen sowie chronische, degenerative und über-
lastungsbedingte Erkrankungen von Knien, Schultern und Fü-
ßen operativ und konservativ sowie akute Sportverletzungen, 
sportinduzierte Überlastungen und dadurch bedingte chroni-
sche Schäden am Bewegungsapparat. Sowohl Breiten- und 
Hobbysportler jeden Alters als auch Leistungssportler nutzen 
die Expertise des Teams. Dazu gehören auch die Leistungs-
sportler des Deutschen Skiverbands sowie die Profi-Frauenfuß-
ballmannschaft des FC Bayern.

Dr. Frauke Wilken wurde im März 2025 zur Oberärztin der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie bestellt und im September 
übernahm sie die Leitung des Departments Sport-, Schulter- 
und Fußorthopädie. Nach ihrem Medizinstudium an der Lud-
wig-Maximilian-Universität sowie der Technischen Universität 
München arbeitete sie als Assistenzärztin im Klinikum rechts der 
Isar in der Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie bevor sie in 

die Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie des Krankenhauses 
Landshut-Achdorf wechselte. Im Barmherzige Brüder Kranken-
haus München startete sie im Oktober 2019 als Fachärztin für 
Orthopädie und Unfallchirurgie. Dr. Frauke Wilken ist zertifizier-
te Kniechirurgin der Deutschen Kniegesellschaft und führt die 
Zusatzbezeichnungen Spezielle Orthopädische Chirurgie, Ma-
nuelle Medizin, Notfallmedizin sowie Sportmedizin. Sie betreut 
seit 2021 sportärztlich die Erste Bundesliga Frauenfußballmann-
schaft des FC Bayern München.

Dr. Uwe Glatzmaier absolvierte sein Medizinstudium an der 
Universität Erlangen/Nürnberg sowie an der Ludwig-Maximi-
lian-Universität in München. Nach seiner Weiterbildung zum 
Orthopäden bei den Barmherzigen Brüdern in München unter 
Prof. Dr. Werner Gördes wurde er 1994 Funktionsoberarzt in der 
Orthopädischen Fachklinik der Hessing Stiftung Augsburg. Zu 
diesem Zeitpunkt begann auch seine sportmedizinische Tätig-
keit im Hochleistungssport am Olympiastützpunkt Augsburg im 
Bereich Kanuslalom. 1998 wechselte Dr. Glatzmaier wieder ins 
Krankenhaus Barmherzige Brüder als Oberarzt der Orthopädie. 
Seit 1997 ist er als Mannschaftsarzt beim deutschen Skiverband 
im Bereich Ski-Freestyle und Ski-Cross, im Zeitraum 2007/2008 
auch kurzfristig für den Bereich Biathlon tätig.

OBERARZT ORTHOPÄDIE 
UND UNFALLCHIRURGIE
Dr. medic Peter J. Szöke wurde zum 
1. November 2025 zum Oberarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie berufen. 

Der gebürtige Kölner stu-
dierte Medizin an der UMF 
Iuliu-Hatieganu, Cluj-Na-
poca, in Rumänien. 2015 
startete er seine berufliche 
Laufbahn als Assistenz-
arzt in der Klinik für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie 
des Krankenhauses Barm-
herzige Brüder München. 
Im Rahmen der Rotation 
wechselte er im Septem-
ber 2018 zunächst für ein 
halbes Jahr in die Klinik für 
Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin und im August 
2019 noch für ein Jahr an 
die Kreisklinik in Ebersberg. 
Im April 2022 erhielt er seinen Facharzt für Orthopädie und Un-
fallchirurgie, seit Juli 2024 ist er Hauptoperateur am EPZmax.Dr. Frau Wilken (rechts) leitet das Department Sport-, Schulter- 

und Fußorthopädie zusammen mit Dr. Uwe Glatzmaier als Stell-

vertreter. 
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Dr. medic Peter Szöke 



ANÄSTHESIE DIGITAL
Nach der erfolgreichen Digitalisierung der Intensiv- 
und Normalstationen dokumentiert nun auch die 
Anästhesiologie vollständig digital.

Über ein Jahr lang arbeitete unser interdisziplinäres Projektteam, 
bestehend aus Key-Usern des ärztlichen und pflegerischen 
Dienstes, der IT, des Bauwesens und der Betriebstechnik sowie 
Biomedizintechnik, an der Konfiguration und Implementierung 
der digitalen Anästhesiekurve. Die letzten Monate waren inten-
siv: Unerwartete technische Schwierigkeiten verlangten dem 
Team einiges ab und forderte alle Beteiligten stark heraus. Umso 
mehr freuten sich alle, dass das System jetzt stabil läuft und 
dieser wichtige Schritt endlich offiziell gefeiert werden konnte.

Ein herzliches Dankeschön ging an alle Mitwirkenden für ihr En-
gagement, ihre Geduld und ihren unermüdlichen Einsatz! Ein be-
sonderer Dank galt den vier Key-Usern, die in den vergangenen 
Wochen und Monaten außergewöhnliche Arbeit geleistet haben.
Ein ebenso großes Dankeschön erhielt auch das gesamte Team 
der Anästhesie, das die turbulente Einführungsphase mit viel 
Geduld, Professionalität und konstruktivem Feedback begleitet 
hat. Ohne die Unterstützung des Anästhesieteams wäre dieser 
Prozess nicht zu bewältigen gewesen.

Vielen Dank auch an die Firma Dedalus für die Zusammenarbeit 
sowie unseren gesamten Verbund für den stetigen Austausch 
und die gegenseitige Unterstützung.

ORTHOPÄDISCHE HILFE 
IN SIERRA LEONE
 
Auch in diesem Jahr reiste ein engagiertes Team 
aus Ärzten, Pflegekräften und anderen Fachkräften 
nach Lunsar, Sierra Leone. 

Dort unterstützten sie in unserem Bruderkrankenhaus, im Hos-
pital St. John of God, das medizinische Personal. Sie operierten 
und versorgten orthopädische und unfallchirurgische Fälle, für 
die in Lunsar die entsprechend ausgebildeten Ärzte fehlen. 

Dr. Markus Stumpf, Leiter der Unfallchirurgie in unserem Kran-
kenhaus, nutzte erneut einen Teil seines Jahresurlaubs, um den 
Menschen in Sierra Leone zu helfen.

Das Hilfsteam 2025 mit den einheimischen Kolleg:innen vor dem 

Hospital St. John of God

Dr. Markus Stumpf (links) mit Krankenhausmitarbeitenden aus 
Sierra Leone bei einer OP
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Dank der Unterstützung, auch mittels Spenden unseres Kran-
kenhauses, konnte nicht nur dringend benötigtes medizinisches 
Material wie OP-Kittel und Abdeckungen bereitgestellt werden, 
sondern auch die Ausstattung im OP-Bereich verbessert wer-
den, so etwa durch eine neue OP-Lampe, gespendet von der 
Firma Dr. Mach.

In einem der ärmsten Länder der Welt, in dem viele Menschen 
keinen Zugang zu medizinischer Versorgung haben, ist die Arbeit 
von ODW e.V. und Globolab e.V. entscheidend und ein wahrer 
Segen. Freiwillige Helfer:innen geben ihr Bestes, um den Men-
schen vor Ort zu helfen und ihre Lebensqualität zu verbessern.

Weitere Infos und Möglichkeiten zur Unterstützung finden Sie 
auf den Seiten der wohltätigen Vereine www.o-d-w.net und 
www.globolab.com 

Dr. Markus Stumpf erklärt anhand eines klassischen Röntgen-

bildes was genau er operiert hat.

ERFOLGREICHES ERST-
ZERTIFIZIERUNGSAUDIT
Die Klinik für Palliativmedizin absolvierte erstmals,
und zwar äußerst erfolgreich, ein Zertifizierungsaudit. 

Im November 2025 fand das Erstzertifizierungsaudit der Klinik 
für Palliativmedizin statt, das mit einem außerordentlich guten 
Ergebnis abgeschlossen werden konnte. Das Audit war hervor-
ragend vorbereitet und die beiden Auditorinnen, PD Dr. phil. 
Elisabeth Jentschke und Dr. med. Sylvia Schneider-Schönherr, 
konnten sich von der erstklassigen Qualität der Klinik überzeu-
gen. Im Abschlussgespräch brachte Dr. Jentschke ihre große 
Anerkennung für die professionelle Arbeit bei gleichzeitigem Le-
ben der christlichen Werte zum Ausdruck. Diese seien über alle 
Berufsgruppen hinweg deutlich spürbar und erlebbar gewesen. 

Auch die Dokumentation sei exzellent, alle Prozesse seien bes-
tens organisiert und die Klinik lebe von der überaus guten Team-
arbeit, ergänzte Dr. Schneider-Schönherr. Das gesamte Audit sei 
von einem offenen und vertrauensvollen Austausch geprägt ge-
wesen, hoben beide Auditorinnen hervor.

Geschäftsführerin Dr. Nadine Schmid-Pogarell dankte allen, 
auch im Namen des Direktoriums, die zu diesem Erfolg beige-
tragen haben, in besonderem Maße Dr. Nina Hackelsberger und 
Karin Bültmann. Sie freute sich sehr, dass die hervorragende Ar-
beit aller Berufsgruppen in der Klinik für Palliativmedizin in die-
sem ersten Audit eine so positive Bewertung der Auditorinnen 
erhielt und diese empfehlen werden, dass die Klinik das Zerti-
fikat erhält.

SOLL, KANN, MUSS?
Ethische Entscheidungsfindung in der Pflege

Pflegende treffen täglich Entscheidungen in der direkten Pa-
tient:innenversorgung – viele davon sind herausfordernd. Be-
sonders dann, wenn ethische Fragen das multiprofessionelle 
Team belasten und Pflegende sich im Spannungsfeld zwischen 
Bedürfnisorientierung, Therapiezielfindung und dem verantwor-
tungsvollen Umgang mit begrenzten Ressourcen bewegen.

Im Rahmen der Jahresfortbildung des Ethikkomitees gaben Na-
talie Kellerer (Pflegefachfrau für Intensiv- und Anästhesiepflege, 
B.Sc.) und David Kluiber (Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Stationsleitung) wertvolle Impulse, wie bewusste ethische Re-
flexion den Berufsalltag positiv beeinflussen kann und welche 
Angebote und Strukturen in unserem Haus hierbei unterstützen.

Wie gehen Sie mit solch einer Entscheidungsfindung um?

Die Vorsitzenden des Ethikkomitees Dr. Dominik Rahammer 
(links) und Karin Bültmann (rechts) mit den beiden Referent:in-
nen Natalie Kellerer (2.v.l.) und David Kluiber (2.v.r)
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ERFOLGREICHES 
HILFSPROJEKT 2025
Viele Kuchen und große Spendenbereitschaft

Äußerst erfolgreich verlief der Missionstag 2025 am 13. No-
vember in unserem Krankenhaus zugunsten des Hilfsprojektes 
Ukraine der Barmherzigen Brüder. Mitarbeitende des Kranken-
hauses stifteten insgesamt 35 selbstgebackene Kuchen, einer 
köstlicher als der andere, und die Barmi Bambinis unserer KiTa 
bastelten für den guten Zweck z.B. Schlüsselanhänger, selbst 
gefärbte Kerzen, Weihnachtskarten und -schmuck. Die Kuchen, 
das traditionelle ukrainische Essen und die Bastelarbeiten fan-
den reißenden Absatz und es wurde von Mitarbeitenden, Pa-
tient:innen und Besucher:innen sehr freigebig gespendet! Die 
hilfsbedürftigen Menschen in der Ukraine werden es Ihnen dan-
ken. Wir können versichern, dass jeder einzelne Cent in das uk-
rainische Hilfsprojekt der polnischen Ordensprovinz der Barm-
herzigen Brüder fließt.

Dank der vielen Spenden von Mitarbeitenden, Patient:innen und 
Besucher:innen konnten wir dem Orden insgesamt 3588,58 € 
übergeben, davon allein 1977,38 für die fantastischen Kuchen 
sowie die Borschtsch und 118,50 € für die hübschen Bastel-
larbeiten unserer Barmi Bambinis, die restliche Summe besteht 
aus den Tageseinnahmen des Kiosks, die traditionell am Mis-
sionstag gespendet werden! Wie immer wurde der Missionstag 
vom Pastoralrat organisiert und gestaltet.

Ein herzlichstes Dankeschön und Vergelt‘s Gott geht an alle für 
die großzügigen Spenden und Kuchengaben, an die Küche für 
die köstliche Borschtsch, die Kolleginnen und Kollegen vom 

Service, von der Betriebstechnik, vom Reinigungs- und Haus-
meisterdienst für die tolle und reibungslose Zusammenarbeit 
und Ihre Hilfe, dank Ihnen allen war der Missionstag 2025 ein 
Riesenerfolg!
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ILLUSIONE
Kunstwerke von Angela Dorscht

Die Ausstellung „ILLUSIONE“ zeigt dem Betrachter Werke von 
Angela Dorscht, die mit ungewöhnlicher und damit überraschen-
der Art Eindrücke vermitteln, welche Verblüffung, Erstaunen, 
Verwunderung bis hin zu Phantasien hervorrufen. Die Künstlerin 
sucht ständig nach neuen Mustern, Formen und Farbkombina-
tionen sowie Techniken, die das Ursprüngliche hervorheben. 
Malen ist für sie nicht nur das Abbilden und Aufbewahren von 
dem, was sie gerade sieht und in Erinnerung behalten möchte, 
sondern die Möglichkeit, Dinge, Momente und Emotionen, die 
nicht immer sofort ins Auge springen, sichtbar zu machen. An-
gela Dorscht dazu: „Ich bin der Ansicht, dass Kunst einen emo-
tionalen Zugang zu gesellschaftlich wichtigen Themen schaffen 
kann, denn nur was den Menschen emotional bewegt, das wird 
von ihm wahrgenommen und verändert! Der erste Blick ent-
scheidet über Gefallen, der Zweite regt zum Nachdenken und 
Phantasieren an.“ Die Künstlerin verbindet mit der Farbe Blau in 
allen ihren Schattierungen die unendliche Weite des Universums 
und die ewige Sehnsucht zu leben, mit der Farbe Grün die Lie-
be, mit Rot die Leidenschaft, mit Schwarz die Ruhe und mit der 
Farbe Grau die Vergänglichkeit.

Angela Dorscht Vernissage: Die Künstlerin Angela Dorscht (Mit-
te) mit Geschäftsführerin Dr. Nadine Schmid-Pogarell (links) und 
der Laudatorin Dorothea Knodt, Diplompädagogin und Künst-
lerin.
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„Die Farben Blau, Grün, Rot, Schwarz und Grau dominieren nicht 
nur die Bilder von Angela Dorscht sondern auch den Herbst und 
passen damit gut zur Herbstausstellung im Barmherzige Brüder 
Krankenhaus München“, erklärte Geschäftsführerin Dr. Nadine 
Schmid-Pogarell bei der Vernissage. „Unsere dritte Ausstellung 
in diesem Jahr widmet sich Gefühlen und Sinneswahrnehmun-
gen. Die Künstlerin Angela Dorscht will mittels ungewöhnlicher 
Farb- und Formzusammenstellungen in ihren Werken den Be-
trachter emotional bewegen. Das entspricht auch unserem Aus-
stellungskonzept. Wir hoffen mit der Kunst, die wir drei Mal pro 
Jahr präsentieren, Menschen zu motivieren, zum Nachdenken 
anzuregen und im besten Fall den Genesungsprozess unserer 
Patient:innen zu unterstützen. Denn Kunst berührt und kann 
auch einen emotionalen Zugang zum eigenen Innersten schaf-
fen, was wiederum positiv auf die Heilung wirken mag.“

Angela Dorscht arbeitete 30 Jahre lang als Architektin bei der 
Regierung von Oberbayern, zuständig u.a. für den Krankenhaus-
bau, auch für das Barmherzige Brüder Krankenhaus. Künstle-
risch interessiert und tätig ist sie seit frühester Kindheit, zahlrei-
che Gruppenausstellungen und Kunstprojekte in München und 
in der Toskana sowie ihre Mitgliedschaft und Tätigkeit bei Kunst 
in Sendling e.V. dokumentieren ihr künstlerisches Schaffen.

Die Ausstellung läuft noch bis Ende Februar 2026, zu sehen täg-
lich von 14.00 bis 19.00 Uhr im Gang zwischen Palliativstation 
und Kirche.



DRITTES SYMPOSIUM UP-2-DATE „KNOCHEN UND 
GELENKE“
Mit rund 120 Teilnehmenden fand am letzten Novemberwochenende nun schon zum dritten Mal unser 
Symposium UP-2-DATE „Knochen und Gelenke“ im Vortragssaal des Klinikums Dritter Orden statt. 
Es war ein intensiver, sehr erfolgreicher Fachaustausch für Mediziner:innen und Physiotherapeut:innen rund 
um Sporttraumatologie, Endoprothetik und Wirbelsäulenchirurgie.
 

Ein Großteil des Referententeams v.l.: Prof.Dr. Rupert Meller, Dr. Markus Stumpf, Dr. Andreas Thiess, Dr. Frauke Wilken, Stefan 

Suchanek, Dr. Stephan Horn, Dr. Peter Buschner, Prof. Dr. Johannes Beckmann und Dr. Thorsten Kraus

Unter der Leitung von Prof. Dr. Johannes Beckmann, Chefarzt 
der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie am Barmherzi-
ge Brüder Krankenhaus München, und Prof. Dr. Rupert Meller, 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie am Klini-
kum Dritter Orden München-Nymphenburg, bot das Programm 
spannende und praxisnahe Vorträge:
 
🔹 Sporttraumatologie:
Neue Ansätze zur kindlichen Kreuzbandruptur, moderne Be-
handlungsmethoden bei Schulterinstabilität und sportliche Per-
spektiven nach einer Endoprothese standen im Fokus.
 
🔹 Endoprothetik:
Themen waren die Wahl der passenden Knie-Endoprothese, op-
timale OP-Vorbereitung und die Einordnung verbreiteter Mythen.

Der erste Block wurde durch einen inspirierenden und anregen-
den Impulsvortrag von Neuroästhetiker Stefan Suchanek zum 
Thema „Begeisterung im medizinischen Alltag“ ergänzt.
 

Anschließend ging es weiter mit:

🔹 Traumatologie & Wirbelsäulenchirurgie:
Diskutiert wurden Entscheidungswege zwischen Femurersatz 
und Osteosynthese, der Umgang mit Wirbelsäuleninfekten, in-
novative Stabilisierungssysteme sowie das geriatrische Becken-
trauma.
 
Die Referatsthemen mögen für den Laien etwas fremd klingen, 
aber wir möchten interessierte Mediziner und Physiotherapeu-
ten schon jetzt neugierig machen auf das Symposium m nächs-
ten Jahr. Der Termin steht schon fest (21. November 2026) und 
die Themen werden sicher wieder entsprechend informativ und 
lehrreich sein.
 
Ein großes Dankeschön ging an alle Referent:innen für die inter-
essanten Vorträge und an die Teilnehmenden für den intensiven 
Austausch und die angeregten Diskussionen.
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Neues neonatologisches Konzept

ZERO SEPARATION VERÄNDERT DIE 
FRÜHGEBORENENVERSORGUNG
In der Neonatologie setzt sich ein neuer Ansatz durch. 
Unter dem Konzept Zero Separation findet die Erstver-
sorgung eines Frühgeborenen direkt auf der Brust eines 
Elternteils statt – auch wenn es intensivmedizinische 
Unterstützung benötigt. Das Team um Dr. Andreas Röß-
lein, dem Leiter der Sektion Neonatologie am Klinikum 
Dritter Orden München-Nymphenburg, arbeitet seit Jah-
ren nach dem NIDCAP-Konzept („Newborn Individua-
lized Developmental Care and Assessment Program“), 
das Eltern von Beginn an aktiv einbindet. Inspiriert durch 
eine Fortbildung bei NIDCAP-Trainerin Stina Klemming 
gehört es nun zu den ersten in Süddeutschland, die Zero 
Separation im Alltag nutzen. Grundlage ist das schwedi-
sche Modell des Karolinska-Klinikums in Stockholm, das 
seit Jahren zeigt, dass früher Hautkontakt Überleben, 
Entwicklung und Bindung verbessert.

Dass sich frühe Nähe messbar auszahlt, zeigt unter anderem auch die DEYSI-Studie der Kölner Neo-
natologie (Prof. Angela Kribs): Bereits 60 Minuten intensives Bonding unmittelbar nach der Geburt ver-
bessern Bindungsverhalten und Milchbildung signifikant und senken messbar das Depressionsrisiko 
– im Vergleich zu nur fünf Minuten Erstkontakt. 

Die bisher größte Untersuchung, die WHO-Studie zur sofortigen Känguru-Mutterpflege (Immediate 
KMC Study), zeigt einen signifikanten Überlebensvorteil bei Frühgeborenen (1,0–1,8 kg) in der Interven-
tionsgruppe. Die Studie wurde aus ethischen Gründen vorzeitig beendet, da die Standardversorgung 
ohne sofortigen Elternkontakt nicht mehr vertretbar war. 

2025 soll Zero Separation bei unserem Nachbarkrankenhaus vollständig in die Routine übergehen. Ziel 
ist eine Versorgung, die Technik und Nähe verbindet und nicht mehr trennt.

Dr. Andreas Rößlein mit Kolleginnen bei der Stabilisierung eines Frühchens auf dem Oberkörper des Vaters

Dr. Andreas Rößlein, Oberarzt am Klinikum 

Dritter Orden
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Diabetesexzellenzentrum DDG

KINDERDIABETOLOGIE ERHÄLT 
DDG-QUALITÄTSSIEGEL
Die Kinderdiabetologie des 
Klinikums Dritter Orden wur-
de von der Deutschen Dia-
betes Gesellschaft als Exzel-
lenzzentrum zertifiziert. Das 
Team erfüllt damit die höchs-
ten Qualitätsstandards in der 
Versorgung von Kindern und 
Jugendlichen mit Diabetes 
Typ 1. Entscheidend waren 
unter anderem eine durchge-
hend multiprofessionelle Be-
treuung, strukturierte Schu-
lungsprogramme für Familien 
und eine nachweislich niedri-
ge Notfallquote.

Die Auszeichnung gilt für drei 
Jahre. In dieser Zeit verpflich-
tet sich das Zentrum zu regel-
mäßigen Qualitätsnachweisen und einer engen Verlaufskontrolle der Patientinnen und Patienten. Ziel 
bleibt, Kindern und ihren Familien eine Behandlung zu bieten, die medizinisch präzise ist und ihren 
Alltag erleichtert.

Das Team der Kinderdiabetologie am Klinikum Dritter Orden
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HERZENSSACHE IN DER ADVENTSZEIT
Zu Beginn der Adventszeit fand im Klinikum 
Dritter Orden der liebevoll gestaltete Weih-
nachtsbasar statt, der zahlreiche Mitarbei-
tende, Ehemalige, Patientinnen und Patienten 
sowie Besucherinnen und Besucher anzog. 
Engagement und Kreativität der Organisatoren 
zeigten sich in den zahlreichen Handarbeiten, 
die auf dem Basar angeboten wurden. Weih-
nachtliche Gestecke, Kerzen, geschnitzte 
Arbeiten, Keramik, Strickwaren sowie eine 
Vielzahl hausgemachter Köstlichkeiten wie 
Plätzchen, Marmeladen und Apfelmus standen 
zur Auswahl. Da konnten auch bereits die ers-
ten kleinen Geschenke zum Nikolaus oder für 
Weihnachten besorgt werden. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Ein Ku-
chenbasar, frisch gebackene Waffeln und eine 
Bratwurstbude rundeten das Angebot ab und 
sorgten für eine herzliche, vorweihnachtliche 
Atmosphäre.

Der Weihnachtsbasar ist längst zu einer schö-
nen Tradition geworden und zu einer, die Gutes 
bewirkt. Wie jedes Jahr kommt der gesamte Er-
lös in Höhe von rund 8.870 Euro der Kinderhilfe 

Bethlehem zugute. Gerade in der Adventszeit ist es vielen eine besondere Freude, gemeinsam etwas 
zu bewegen.
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UNSER BESONDERER ADVENTSKALENDER
 

Nach einer kleinen Pause im vergangenen Jahr ist es wieder so weit: Unser  besonderer Adventskalender 
erwacht zu neuem Leben! Seit dem 1. Dezember öffnen wir erneut werktäglich um 14:30 Uhr ein liebevoll 
gestaltetes Fenster. 

13. Dezember, gestaltet von den Mitgliedern der MAV

5. Dezember, gestaltet  vom Medizincontrollingteam 
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Die schöne Tradition lebt – nach einer kleinen Pause im vergan-
genen Jahr – wieder auf! Zum inzwischen elften Mal stellen wir in 
diesem Jahr unseren besonderen Adventskalender auf. 

In diesem Jahr begleitet uns in der Adventszeit eine neue Ge-
schichte vom Weihnachtsdrachen Spekulatius: Aus  „Spekula-
tius der Weihnachtsdrache und das Lebkuchenwunder“ von To-
bias Goldfarb lesen wir werktäglich ein Kapitel vor – ein kleines 
Stück Adventszauber für jeden Nachmittag.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich ein Lächeln schenken und 
genießen Sie bis zum 23. Dezember noch die wunderbare Vor-
freude auf Weihnachten in unserem Krankenhaus. 🎄

An jedem Werktag um 14:30 Uhr wird vor dem Adventskalen-
der ein Kapitel aus der Geschichte vorgelesen und das pas-
sende Fenster geöffnet. Wie in den vergangenen Jahren wird 
das Samstagsfenster bereits am Freitag und das Sonntagsfens-

ter am Montag geöffnet. Gestaltet werden die Fenster wie im-
mer von Mitarbeitenden bzw. Teams unseres Krankenhauses. 
Wir freuen uns sehr über die kreativen Ideen unserer Kolleginnen 
und Kollegen!

Alle Mitarbeitenden, Patient:innen und Besucher:innen sind 
herzlich eingeladen, in der stimmungsvollen Vorweihnachtszeit 
bis zum 23. Dezember (an diesem Tag lesen wir auch das Kapitel 
für den 24. Dezember) die magischen Momente des Fensteröff-
nens mitzuerleben und der jeweiligen Geschichte zu lauschen.

Kommen Sie gern vorbei, genießen Sie gemeinsam die advent-
liche Atmosphäre, hören Sie Ihren Kolleg:innen zu und gönnen 
Sie sich ein paar vorweihnachtliche Minuten abseits des Arbeits-
alltags – das tut einfach gut!

Die „Kalenderhäuser“ finden Sie wie gewohnt vor der Aufzugs-
gruppe im Erdgeschoss und zwar noch bis 7. Januar 2026, die 
Geschichte mit allen 24 Kapiteln hängt daneben zum selber 
nachlesen.

3. Dezember, gestaltet  von der Station 2-2

10. Dezember, gestaltet  von der Betriebsmedizin
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Barmherzige Brüder Krankenhaus München

Schmerzen im Gelenk? Die TAPE-Methode (Transarterielle 

Periartikuläre Embolisationstherapie) kann helfen!

 Unser Chefarzt der Klinik 

für Diagnostische und In-

terventionelle Radiologie, 

Priv.-Doz. Dr. Tobias Ja-

kobs, erklärt im Reel, wie 

die gezielte Mikro-Embo-

lisation (Gefäßverschluss) 

krankhaft neu gebildeter 

Blutgefäße rund ums Knie 

funktioniert. Dabei wird die 

Durchblutung reduziert, 

wodurch Entzündungen 

und Schmerzen gelindert 

werden.
Der Eingriff erfolgt unter 

örtlicher Betäubung, ist mi-

nimal-invasiv und erfordert 

meist keine spezielle Nach-

behandlung. Das verkürzt 

die Erholungszeit deutlich.

Mehr dazu erfahrt ihr im Reel auf Instagram, Facebook oder auf unserer 

Homepage
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#OP #3-D-Röntgengerät #Unfallchirurgie #Wirbelsäulen-

chirurgie 

Gestern wurde in unserem Krankenhaus ein zweites 3-D-

Röntgengerät im OP eingeführt. Das High-End-Gerät liefert 

präzise 3D-Bilder für die intraoperative Qualitätssicherung 

in der Unfallchirurgie und Wirbelsäulenchirurgie. Während 

der Operation unterstützen uns die 3-D-C-Bögen, die 

übrigens wegen ihrer „C“-Form so genannt werden, in der 

exakten Wiederherstellung anatomischer Strukturen bei 

Knochenbrüchen, Gelenkverletzungen und Operationen an 

der Wirbelsäule. Implantate wie z.B. Schrauben lassen sich 

sehr viel präziser platzieren als mit herkömmlichen C-Bögen 

ohne 3-D-Technik. 

Mehr Online:

#odervonherzen

Barmherzigebrueder_muenchen

Krankenhaus Barmherzige Brüder München

Barmherzigebrueder_muenchen

Krankenhaus Barmherzige Brüder München
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Aufs Blatt gebracht

Ausgewählte Beiträge aus unseren

Sozialen Medien im Überblick

@KrankenhausBarmherzigeBrüderMünchen

@barmherzigebrueder_muenchen

@KrankenhausBarmherzigeBrüder

#odervonherzen 💙💙

#Intensivmedizin #team

MOMENTE, DIE GLÜCKLICH MACHEN! 

Am Samstag hat uns ein junger 25-jähriger Patient auf dem Weg nach 

Hause besucht. 

Exakt vor drei Wochen haben wir ihn mit einem schweren Infl uenza 

A-#ARDS aufgenommen und mussten ihn unmittelbar an die #ECMO 

nehmen. Dass er jetzt am 21. Behandlungstag nahezu unbeschwert 

nach Hause gehen kann, ist auch auf eine herausragende Teamleistung 

(Pfl ege, Physiotherapie und Ärzte) zurück zu führen. Ich bin sehr stolz auf 

das #Team des ARDS- und ECMO-Zentrums München Nymphenburg. 

Priv.-Doz. Dr. Florian Brettner, MHBA

Oberarzt, Facharzt für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin

#pfl egekräfte #azubipower 

Herzlich willkommen 

Wir begrüßen unsere neuen #Azubis 2022!

55 Auszubildende begannen in diesem Jahr an unserer Berufsfachschule 

„Schule für Pfl ege München“ ihre Ausbildung zur Pfl egefachfrau / zum 

Pfl egefachmann. 15 von ihnen, gemeinsam mit 11 Auszubildenden des 

Fachbereichs Gesundheits- und Krankenpfl egehilfe, besuchten letzte 

Woche unser #Krankenhaus. Im Rahmen eines 2-tägigen Workshops 

lernten sie unser Krankenhaus kennen. Sie besuchten die unterschied-

lichen Einsatzorte und nahmen verschiedene Eindrücke aus dem #Klini-

kalltag mit. #Freude und #Spaß haben dabei nicht gefehlt. 

Wir wünschen den Auszubildenden einen guten Start, viel Kraft und 

Freude für ihren weiteren spannenden Weg! 

Mehr Online:

Mehr Online:

#Straßenambulanz #Wohnungslosenhilfe

Obdachlose Menschen ohne Krankenversicherung haben kaum 

Zugang zu medizinischer Versorgung. Für sie ist die Straßenam-

bulanz da! 
Um Betroffenen zu helfen, haben die Bayerische Ordensprovinz 

der Barmherzigen Brüder, der Katholische Männerfürsorgeverein 

München e. V. (kmfv) und die Arztpraxis für Wohnungslose 1997 

die „Münchner Straßenambulanz“ ins Leben gerufen.

Es ist ein medizinisches Team, das in einer „rollenden Arztpra-

xis“ durch München fährt. An 3 Abenden die Woche bieten sie 

medizinische Versorgung für Obdach- und Wohnungslose mit 

und ohne Krankenversicherung an. Die Straßenambulanz fährt 

zu Treffpunkten und Schlafstellen von Obdach- und Wohnungs-

losen. Um herauszufi nden, wo sich die Betroffenen aufhalten, 

steht das Team der Straßenambulanz in engem Kontakt mit dem 

Verein Möwe Jonathan München.

Die Straßenambulanz ist ein Teil der #Wohnungslosenhilfe in 

München. Bei Bedarf werden Betroffene in die Arztpraxis für 

Wohnungslose im Haus an der Pilgersheimer Straße verwiesen. 

Ebenfalls vermittelt die Straßenambulanz an den sozialen Bera-

tungsdienst im Haus an der Pilgersheimer Straße.
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Obdachlose Menschen ohne Krankenversicherung haben kaum 
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Um Betroffenen zu helfen, haben die Bayerische Ordensprovinz 

der Barmherzigen Brüder, der Katholische Männerfürsorgeverein 

München e. V. (kmfv) und die Arztpraxis für Wohnungslose 1997 

die „Münchner Straßenambulanz“ ins Leben gerufen.

Es ist ein medizinisches Team, das in einer „rollenden Arztpra-

xis“ durch München fährt. An 3 Abenden die Woche bieten sie 

medizinische Versorgung für Obdach- und Wohnungslose mit 
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losen. Um herauszufi nden, wo sich die Betroffenen aufhalten, 
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Die Straßenambulanz ist ein Teil der #Wohnungslosenhilfe in 
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Zusammengestellt vom Social Media Team

Ein Tag in unserem Krankenhaus mit der Krankenschwester Christine Van Vooren.
 
Weshalb in einer Familie, in der alle Lehrer wurden, ein Mädchen mit 12 Jahren verkündet: „Ich werde Krankenschwester!“ – darü-ber sollen sich andere Gedanken machen. Fest steht: Christine Van Vooren wurde zur Krankenschwester berufen. Das wird klar, wenn sie Sätze sagt wie: „Das Gefühl ‚morgen-muss-ich-leider-arbeiten‘ kenne ich nicht!“.

Warum Christine Van Vooren ihren Beruf liebt und wie ihr 38-jähri-ger Weg als Krankenschwester „genau richtig!“ verlief, erzählt sie in Ausschnitten in einem Reel auf unseren Social Media Kanälen. Das vollständige Interview findet ihr auf unserer Karriereseite.: https://karriere-barmherzige-muenchen.de/einblicke/krankenschwester-in-muenchen-job

Barmherzigebrueder_muenchenBarmherzige Brüder Krankenhaus München
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Gestern wurde in unserem Krankenhaus ein zweites 3-D-Röntgengerät im OP eingeführt. Das High-End-Gerät liefert präzise 3D-Bilder für die intraoperative Qualitätssicherung in der Unfallchirurgie und Wirbelsäulenchirurgie. Während der Operation unterstützen uns die 3-D-C-Bögen, die übrigens wegen ihrer „C“-Form so genannt werden, in der exakten Wiederherstellung anatomischer Strukturen bei Knochenbrüchen, Gelenkverletzungen und Operationen an der Wirbelsäule. Implantate wie z.B. Schrauben lassen sich sehr viel präziser platzieren als mit herkömmlichen C-Bögen ohne 3-D-Technik. 
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#Intensivmedizin #teamMOMENTE, DIE GLÜCKLICH MACHEN! Am Samstag hat uns ein junger 25-jähriger Patient auf dem Weg nach Hause besucht. 
Exakt vor drei Wochen haben wir ihn mit einem schweren Infl uenza A-#ARDS aufgenommen und mussten ihn unmittelbar an die #ECMO nehmen. Dass er jetzt am 21. Behandlungstag nahezu unbeschwert nach Hause gehen kann, ist auch auf eine herausragende Teamleistung (Pfl ege, Physiotherapie und Ärzte) zurück zu führen. Ich bin sehr stolz auf das #Team des ARDS- und ECMO-Zentrums München Nymphenburg. Priv.-Doz. Dr. Florian Brettner, MHBAOberarzt, Facharzt für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin

#pfl egekräfte #azubipower Herzlich willkommen 
Wir begrüßen unsere neuen #Azubis 2022!55 Auszubildende begannen in diesem Jahr an unserer Berufsfachschule „Schule für Pfl ege München“ ihre Ausbildung zur Pfl egefachfrau / zum Pfl egefachmann. 15 von ihnen, gemeinsam mit 11 Auszubildenden des Fachbereichs Gesundheits- und Krankenpfl egehilfe, besuchten letzte Woche unser #Krankenhaus. Im Rahmen eines 2-tägigen Workshops lernten sie unser Krankenhaus kennen. Sie besuchten die unterschied-lichen Einsatzorte und nahmen verschiedene Eindrücke aus dem #Klini-kalltag mit. #Freude und #Spaß haben dabei nicht gefehlt. 

Wir wünschen den Auszubildenden einen guten Start, viel Kraft und Freude für ihren weiteren spannenden Weg! 
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Um Betroffenen zu helfen, haben die Bayerische Ordensprovinz der Barmherzigen Brüder, der Katholische Männerfürsorgeverein München e. V. (kmfv) und die Arztpraxis für Wohnungslose 1997 die „Münchner Straßenambulanz“ ins Leben gerufen.Es ist ein medizinisches Team, das in einer „rollenden Arztpra-xis“ durch München fährt. An 3 Abenden die Woche bieten sie medizinische Versorgung für Obdach- und Wohnungslose mit und ohne Krankenversicherung an. Die Straßenambulanz fährt zu Treffpunkten und Schlafstellen von Obdach- und Wohnungs-losen. Um herauszufi nden, wo sich die Betroffenen aufhalten, steht das Team der Straßenambulanz in engem Kontakt mit dem Verein Möwe Jonathan München.Die Straßenambulanz ist ein Teil der #Wohnungslosenhilfe in München. Bei Bedarf werden Betroffene in die Arztpraxis für Wohnungslose im Haus an der Pilgersheimer Straße verwiesen. Ebenfalls vermittelt die Straßenambulanz an den sozialen Bera-tungsdienst im Haus an der Pilgersheimer Straße.
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nach Hause gehen kann, ist auch auf eine herausragende Teamleistung 

(Pfl ege, Physiotherapie und Ärzte) zurück zu führen. Ich bin sehr stolz auf 

das #Team des ARDS- und ECMO-Zentrums München Nymphenburg. 

Priv.-Doz. Dr. Florian Brettner, MHBA

Oberarzt, Facharzt für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin
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Pfl egefachmann. 15 von ihnen, gemeinsam mit 11 Auszubildenden des 

Fachbereichs Gesundheits- und Krankenpfl egehilfe, besuchten letzte 

Woche unser #Krankenhaus. Im Rahmen eines 2-tägigen Workshops 

lernten sie unser Krankenhaus kennen. Sie besuchten die unterschied-

lichen Einsatzorte und nahmen verschiedene Eindrücke aus dem #Klini-

kalltag mit. #Freude und #Spaß haben dabei nicht gefehlt. 
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Um Betroffenen zu helfen, haben die Bayerische Ordensprovinz 

der Barmherzigen Brüder, der Katholische Männerfürsorgeverein 

München e. V. (kmfv) und die Arztpraxis für Wohnungslose 1997 

die „Münchner Straßenambulanz“ ins Leben gerufen.

Es ist ein medizinisches Team, das in einer „rollenden Arztpra-

xis“ durch München fährt. An 3 Abenden die Woche bieten sie 

medizinische Versorgung für Obdach- und Wohnungslose mit 

und ohne Krankenversicherung an. Die Straßenambulanz fährt 

zu Treffpunkten und Schlafstellen von Obdach- und Wohnungs-

losen. Um herauszufi nden, wo sich die Betroffenen aufhalten, 

steht das Team der Straßenambulanz in engem Kontakt mit dem 

Verein Möwe Jonathan München.

Die Straßenambulanz ist ein Teil der #Wohnungslosenhilfe in 

München. Bei Bedarf werden Betroffene in die Arztpraxis für 

Wohnungslose im Haus an der Pilgersheimer Straße verwiesen. 

Ebenfalls vermittelt die Straßenambulanz an den sozialen Bera-

tungsdienst im Haus an der Pilgersheimer Straße.
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MEHR ZU DEN THEMEN IN DEN FILMEN 
AUF UNSEREN SOCIAL MEDIA KANÄLEN

Die Bundesregierung will 2026 die Meistbegünstigungsklausel aussetzen!

… und damit den Kliniken 1,8 Milliar-den Euro entziehen. Was technisch klingt, ist ein massiver Einschnitt in die Gesundheitsversorgung: Die Kürzung senkt langfristig die Basis-fallwerte und gefährdet damit die Finanzierungsgrundlage der Klini-ken. Das verschärft die chronische Unterfinanzierung der Kliniken und lähmt notwendige Investitionen.Besonders hart trifft es freigemein-nützige Krankenhäuser, die Gemeinnützigkeit und Wirtschaftlichkeit vorbildlich vereinen, aber anders als kommunale Kliniken keine De-fizitausgleiche aus Steuermitteln erhalten.🔹 Wer hier spart, gefährdet die Versorgung, insbesondere im länd-lichen Raum. 
🔹 Wer die Meistbegünstigungsklausel 2026 aussetzt, destabilisiert die Krankenhäuser massiv – auch in den Folgejahren. 🔹 Wer gemeinnützige Kliniken schwächt, schwächt das Rückgrat unseres Gesundheitswesens. 💪 Stoppt diesen Kürzungsplan! Einsparungen dürfen nicht zu Lasten einer guten Versorgung gehen!
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#Intensivmedizin #teamMOMENTE, DIE GLÜCKLICH MACHEN! Am Samstag hat uns ein junger 25-jähriger Patient auf dem Weg nach Hause besucht. 
Exakt vor drei Wochen haben wir ihn mit einem schweren Infl uenza A-#ARDS aufgenommen und mussten ihn unmittelbar an die #ECMO nehmen. Dass er jetzt am 21. Behandlungstag nahezu unbeschwert nach Hause gehen kann, ist auch auf eine herausragende Teamleistung (Pfl ege, Physiotherapie und Ärzte) zurück zu führen. Ich bin sehr stolz auf das #Team des ARDS- und ECMO-Zentrums München Nymphenburg. Priv.-Doz. Dr. Florian Brettner, MHBAOberarzt, Facharzt für Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin

#pfl egekräfte #azubipower Herzlich willkommen 
Wir begrüßen unsere neuen #Azubis 2022!55 Auszubildende begannen in diesem Jahr an unserer Berufsfachschule „Schule für Pfl ege München“ ihre Ausbildung zur Pfl egefachfrau / zum Pfl egefachmann. 15 von ihnen, gemeinsam mit 11 Auszubildenden des Fachbereichs Gesundheits- und Krankenpfl egehilfe, besuchten letzte Woche unser #Krankenhaus. Im Rahmen eines 2-tägigen Workshops lernten sie unser Krankenhaus kennen. Sie besuchten die unterschied-lichen Einsatzorte und nahmen verschiedene Eindrücke aus dem #Klini-kalltag mit. #Freude und #Spaß haben dabei nicht gefehlt. 

Wir wünschen den Auszubildenden einen guten Start, viel Kraft und Freude für ihren weiteren spannenden Weg! 
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#Straßenambulanz #WohnungslosenhilfeObdachlose Menschen ohne Krankenversicherung haben kaum Zugang zu medizinischer Versorgung. Für sie ist die Straßenam-bulanz da! 
Um Betroffenen zu helfen, haben die Bayerische Ordensprovinz der Barmherzigen Brüder, der Katholische Männerfürsorgeverein München e. V. (kmfv) und die Arztpraxis für Wohnungslose 1997 die „Münchner Straßenambulanz“ ins Leben gerufen.Es ist ein medizinisches Team, das in einer „rollenden Arztpra-xis“ durch München fährt. An 3 Abenden die Woche bieten sie medizinische Versorgung für Obdach- und Wohnungslose mit und ohne Krankenversicherung an. Die Straßenambulanz fährt zu Treffpunkten und Schlafstellen von Obdach- und Wohnungs-losen. Um herauszufi nden, wo sich die Betroffenen aufhalten, steht das Team der Straßenambulanz in engem Kontakt mit dem Verein Möwe Jonathan München.Die Straßenambulanz ist ein Teil der #Wohnungslosenhilfe in München. Bei Bedarf werden Betroffene in die Arztpraxis für Wohnungslose im Haus an der Pilgersheimer Straße verwiesen. Ebenfalls vermittelt die Straßenambulanz an den sozialen Bera-tungsdienst im Haus an der Pilgersheimer Straße.
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